
VEREINBARUNG

über dl¡ Recheafolgen der Verelnlgung der Gemelnde St.egen
un{ dcr Genalnd¡ Eschbach ro schwarzwar.d, I-andkrer¡ Drer¡-
taq-Hoch.chvarzwald.

D'"rgch ! r¿¡ 9er Ge_setzer zu¡n Absch-ru0 der Neuordnung der Ge-
or:þ¡!en (!ceo1d1ra¡ GemelndoreformgeseÈz) vom 9.7.1974 (Gea.
81.s. 248) vlrd aur den Gemernden sbegen und Eachbach rn
schwarzweld Etr rJtrtulg _v9B r. .lan_riar 1975 dre neue Gemelndc
Stagen geblldeÈ,.

zur Regelung dar Rechtsfolgen dreae¡ Zugammen¡chr¡rrcea rchrre0en
dl¡Geoslndc Stag€nr
v.rÈrGt'.ndurchlhrcnBürgerneleÈerKraua B I q konoc I e r

und

dI¡ Geoolude E ¡ c h b a c, h Lm Schwarzwald,
v.rgreÈen durch lhren Bürgermetst,ar ùlax S p t t z,
(1o folgenden¡ VerclnlgË,a Gemelnden) aufgrund von $ 3 Ab¡. I
Satz I und 0 7 Abr. 2 Sat.z I des Drlt,Èen GeaeÈze¡ zur Vorwal-
Èungrrrforrn (Allgcoetne¡ Gemelndereformgecetz) vom g.l.Lgl4
(Cer.El.S. 237) folgende

Vere lnbarunc:

0r
0rÈstetlb ezelchnunq

Der blsherlge Gemetndename Eschbach wtrd alr OrÈ,scelrbezelch-
nung der n€uen Gemalnde durch Blnde¡Èrlch angefügt,.
Dlc Bezelchnungen blcher benannÈer OrÈscerle btelben aufrechb,
erh¡IÈen.
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Da¡ blgherlge ortsrechÈ der verelntgt,en Geoelnden grtc fort,,
bl¡ c¡ durch nêu6t orÈsr.cht êr'.Ez.,wlrd. Daa naua orÈ¡recht,
f¡t, bald¡aiJgllchrt zu ¡chaffen.

$¡
rlduf r Geme era

(l) 81¡ zun Zusar*nentraten dec ao 20. Aprll 1975 zu sähronden
neuen GemelnderaEc nlrnmt, eln vorläuflger Gemelnderat, dleo.
nlgen Aufgaben des GemetnderaEs der neuen Gemelndc ,"h.rl
dercn ErledLgung ntchc aufgecchoben werden kann.

Der vorl'uflje Gera-rnderat becEehc aus r5 ltlcElt€d€rn.
EnÈaprcchend den örÈrtchen verhlíltnlesen und den Bevörkerungs_
ant,atl enlf alì.en a,, f ¡

(2)

(3)

Stogcn
E¡ehbach

l0 Sicze
5 Itze

l5 St¡za

(a) pre der¡ vorläuftgen Gemernderar angehörenden Gemernderät,e
¡owtc thre Ersatzoänner de¡ ortst,erra Eschbach ¡rnd vor rp-
krafttreÈen der verernbarung vorr Gemerndera! Ecchbach zu ,
nennen.

$¿

,,.o".HauPt8atzun,ffi:;:;:::',.egenist.fes!zulegen,
l. Dle GeuernderaÈswahren tn den 0rtsr,elren Eschbach, sEegen

und HlttenEal als unechÈe TellorÈswahlen gemliO $ 27 Ab¡. 2
G0 durchgeftlhrt uerden¡

2. für dtc Zahl dar Gemelnderä.e gemå0 $ z: ru¡. 2 sa¡z 2 G0

dt¡ nåch¡lhöher¡ Gemelndegró0engruppr ma0gebend t¡c und

daß
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dle olch nach Zlffe t 2 tür dle GenelnderaÈswahl ar¡ 20. Aprl.lr975 ergebenden GemernderaÈssrÈze wre folgB auf dr¡ elnzel-
non Wohnbezlrke verÈellen¡

St,ogon
E¡chbach
S¡18,È¡nèaI

$s
I r Èsc ftsv rfas

In der Haup

fi.lhrung der
auch ln OrE

J
(1) csaÈzung der neuen Gemelnde SÈegen lsÈ.dIe Eln_

0rrschafÈcverfassrmg im Slnne der $$ Oi ff. COsEell Eechbach fesÈzulegen.
(2) oer orÈsterr Eschbach erhälÈ dle Rechue etner orÈschåfÈ nachdan ln Aba. I genannben Best.lnunungen.

(g) or" für den ortaÈerl 
'rÈren.al 

erngeführce 0rr¡chafÈ¡ver-
faasung blelbc aufrechÈerhalten.

$s
Zahl Jer OrÈ s fcs Ee

l0 S t È,ze

6 S1¡ze

2 Sltze

-

I8 Sl-Èze

schafÈsräÈe enEsprechE, der Zahl der bteherlgen
I zur nächsÈen Gemelnderacs¡vahl slnd dte bls-
råre d€r Gemelnde Eschbach dle Ortechaft,gräÈe.

Dlc Zahl der OrE

Gemetnder&te. Bl
-.rerigen Geoelnde

$z

Dle 0rÈschafEsräte haben dle ört,lichen VerwalEungen zu be-
raÈ€n. Ste slnd zu wlchclgen AngelegenhelÈen, dte den Je-watllgen orEsÈerl beÈreffen, vor der EnÈscherdung durch dle
zuaÈändlgen 0rgane zu hören. Sle heben ein Vor¡chla

(1)

ln ¡Ilsn AngclegenhelBen lhrar Ortstelle.
s¡ rechl
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"(Z) Hfcn¡lgc AngeIeß€nhslEen trn Slnno des ¡\bs. I slnd lnsbs-

aondera ¡

a) dta Yeranschlagung von llaushalcsrnltEeln Eilr allo Ange-

. ,legerhelEen, dte den 0rEeEell betreffont

b) dtc grrlehtung, ErwelÈerung oder dle Aufhebung von öffent'-

llchen Elnrtehtungent

'c) der Bau und dle Uncerhaltung von OrLs- und Gernel'ndever-

blndungsecra0en, sowle von Wl'rÈschafEswegen,

d) dts AufstellunB von BauleJ-tp[änent

' e) dle Ansledlung von IndusÈrfebetrleben,

f) dte FesEsetzung der SEeuern., Beltràge und CebiJhren,

g) dle Ernennung und Beförderung¡ VerseEzung, ZurruheaeEzunB

und Enb,lasaung der lm OrÈsEell beech¿iEElgEen BearnÈsnr An-

. geeÈellEen und Arbellern.

(3) Dr¡rch dle Haupusatzung der neuen Cemelnde Slegen lsE zu be-

aLlruuen, daß dle orÈschgf EsrliÈe seLbst.ändt g anstelle <les Ge-

melnderaÈ¡ über dle nachfolgend i.iberEragenen Aufgaben enE-

schelden, aowelt, ¡le den ortstell Eschbach beLreffen und ¡o-

ferr¡ a¡ ¡lch ntch¿ un GeschäfEe der laufenden VerwalÈung

oder auf den BilrgermelsÈ,er übertragene AuÉgaben handelr und

$ 7O lUs. 2 Satz 2 Go nlchc encgegenstehu:

a) VoLIzug dee llaushÂIt,splanes lrn Ralunen der filr dle Ortsch .r

berelÈgecuetlE,en llaushalEsmltÈeI elnschlle0Llch der ver-
. gabe von Arbelten und Lleferungen lm BeÈraga bfe zu

10.000r-- DM lrn ElnzeIfaII,

'b) Varkeuf von bcwegllchåm Varmögen bls zu 5.000r-- Dl'l tru

Elnzelfall 
'

q) dle AuageeEalUung und Beni.itzung der ktrlturellen und sporc-

llchen Elnrlchcungen elnschlleßllch der Mehrzweckhalle, der

Grilnanlágen, des Frledhofe¡, der Klndersplelplätze, des

Klndergarren¡ und dor gepLanLen ElnregnunSE- und [.alcherrhall



d) dle Angelegenhelc des selbständlgen Löschz-uges der

Feuerwehr und der örÈllchen Vereine,

dle Pflege dee OrÈeblldes,

dle Fl¡cherel- und JagdverpachE,ung,

dle VaEerÈlerhaltung, lnsbeeondere der An- und Verkauf
dar VaÈerElere,

dle Benennung der öfÉenE,llchen Shraßen, Wege und PltjEze

lû OrÈrB€tl Eachbach,

r)

f)

8)

h)

Dle¡cr Zuatändlgk€lÈ,skaÈålog kann aus wlchc,l'gem Grund nach An-

hörung der Ort,¡chafBeräÈa geänderÈ werden.

$8

örtllche Verçal Èuns

In deo OrÈtt,ell Eschbach wlrd elne örtllche Verwaltung elnge-
rlchtet. Dl¡ ör¡llche VerwalÈ.ungsst,elIe verblelbt tm blsherl-
gen RaEhau¡. Dle Dlenststunden slnd den Bedilrfnlssen der

Elnwohner de¡ OrtstellE enÈ.sprechend nach Anhörung Ces OrÈ-

rchåfctratet durch den GemelnderaÈ fesE,zuqeE,zen.

Da¡ archlvw{lrdlge SchrtfÈgut der blsherlgen Gernelnde Eschbach

wlrd unEer BeachÈung dar AkE,en- und Archlvordnung vom 29.6.64
(Ge¡.Dt.S. 279) ln dem Archtv der blsherlgen Gemelnde Esch- 

_

bach aufbewahrE.

G

(r)

(2)

ø

$e

AufRaben und RechtssÈellung des 0rÈsvorstelìers
(1) FUr dle Aufgaben und Rechtsatellung des orÈavorsÈehere 1r¡

orÈl¿ell E¡chbach gflc $ 7l Go.

(2) der BürgermeleÈer kann dem OrÈsvorsEeher welÈere Aufgaben zur

Erledlgung überÈragen.



(3) Der 0rÈ¡vor¡Èeher kann an den Verlråndlurrgen des Gernelnderare
und ¡elner Au¡schilsoe olb, beraÈender SE,lmrne Èellnehmen, so-
w¡i1 rr ntchg Mlcglled de¡ Geoelndera!,es l¡E.

sr0
Ubernahme und Verwendunc dês blsherlsen

BilrgermelsÈers

6

Der blaherlgc Bilr- 'mel¡E¿r des OrE,e E.ell¡ E¡chbach wlrrl l: l r-

¡u¡¡¡ Abl¡ui der,\ur..--[t dcr erqEmqIlEen GÊnelnderiiËe ¡

ort,svoÉ!Èeher unÈer $Jahrung lêlnes Besrtzsbåndes übernorrunen,

FOr dla Hlederwahl bzy. lJahl lhres Nachfolgers gflc $ 2 Abs.
2 dot Zwclten GeseÈzee zur Sb,ärkung der Verwaluirngskraft, der
Gemelnden vom 28.7.1970 (Ges.Bl.S. 419) bzw. $ 7I GO.

Der OrÈ¡vorsEeher wtrd bi¡ auf ueiEeres mtt, der Hahrnehrnung

der Aufgaben der verglelclrsbehörde rn silhnesachen beaufÈr&gE.

Er wlrd zuru ¡tellvert,reEenden SÈandesbeariE,en ornånnt'.

.1,

(r)

(2)

S rt
Bedlens te Ee der verelntc ten Gemelnden

Dl.e BedlensÈeÈen (Beamb,e, AngesÈelrEe und Arbett,er) der verelnt"g
Een Gemelnden slnd ln der neuen Gemelnde St,egen threr Ausbl.l-
dung und blsherlgen T¿iE,lgketE en!,sprechend welter zu ver*renden,
sowalE, qIÈ deren Elnverccändnl¡ kelne besondero Regelung
Èroffcn nlrd.

$12

Frilhere Vè re lnbarunc.en r Gemelnde SÈecen

und 1.llÈEenÈaL ilber f re lwll Itgq Gemelndeelngl-Iederunc

Dl¡ Be¡tt¡rmungon der von der Gemelnde sJlt¡enraL abgeschlogsenen
verelnbarung übor die frelwlll.l,ge Etngllederung dteser Genrel.nde

ln dle Gemoindo stegen voo r0. Junl 1974 blelbt aufrechrerl¡alEen
¡onelE ¡l¡ nlchc durch dte Neublr.dung der åer4etnae scegen oder
durch dl¡ l{nderung rnaßgebender verhälrnlase hr.nflilltg genorden r:
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Kulturelle Eln rlchtunsen und Verelne
(l) oae ört,Llche BrauchÈ,um und das kulturelle Elgenleben der

OrEsE,elle eoll auch ln Zukunfr, frsi und ungehlndert, ent.faltec
werden können.

(Z) Dte Gemelnde SÈ.egen wird al-le ln der verelnlgÈen Gemeinde

vorhandenen Elnrlchrungen (SchwesternsEaÈton, Dorfhelfertn,
KlndergarÈen) kulEureIlen, sporÈlichen und sonsÈigen Ver-
elnlgungen wle durch dle blsherlgen Gemelnden fördern und

. unt.6rBÈilt,zen. DIe den Vsrelnen zu gewöhrenden Zuschüsse

dürfen nlchc gerlnger eeln, als es blsher der FaII rar. Dle
Gemelnde Su,egån stcherE wetÈe; zu, da0 dle V¿relne und Gruppen

dle öffenÈllchen Räume ln der bleherlgen ArE und ln glelcheo
Unfang banut,zen dürfen.

(¡) Ofe Gemelndâ SÈegen verpfllchÈeÈ sl,ch,'für den ErhalÈ der
Grund¡c,hul¡ lm Ort.sE,ell Eschbach slnzuÈrqÈen.

$ra
GesenwH.rÈlse und künftlse Vorhaben

Dle Gemelnda sÈ,egen verpfllchceÈ slch lm Rahrnen der flnanzl.ellen
HögllchkelÈen alle ln den btsherlgen Gemeinden enÈsÈanden und

künftlg entaE.ehenden Aufgaben zu erfilllen und begonnenr Ma0natuuen

lurchzuführen.

s rs

Bunde sau Eobal'rnbnu

Dte neua Gemelnds Sb,egen aoll slch gegen den Bau der Dunde¡auto-
bahn über dao Eschbachcal g€nau ao wLe gegen dersn Bau durch d¡¡
Drefaamtal clnaebzen.
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$ro
KUnfÈiße baullche Entwlcklung

D!'a baurlchc Encwtcklung der ortgc.erle rs¡ den Bedr.lrfnr-agen
coË'rprechend to Rahoen des LsndecenÈhrlcklungepranec zu fördern.

L7

Tnq der Re ch! sw I fF sglrksl!
0t¡¡¡ Vrr¡lnbrrun¡ ÈrtgÈ vorbrh¡IcI1s[ Ihrr¡ 0rnrhnt¡un¡ ¡æ
l. Januar 1975 ln lkafc, otÈ, Ausnahme von $ 3, der ao Tage _.ach
dcr Gsnchmlgrmg tn Kraft Erltt.

Den, 0 9. 0e¿ l9ll

Für dtr Gcorlnd¡ St,egen dle Gemel.nde Eschbach
u
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